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«/ch hah' er «««
e«d/ich satt, daj?
wir F/ochi jede«
A/orge« dar Ge-
.fiche ahich/echc/»

Die gute Aussicht. Endlich hat Lehmann Aussicht auf ein großes
Geschäft!»

«Was Sie nicht sagen! Lehmann, dieser Pechvogel!»
«Ja, er ist umgezogen und wohnt jetzt der Nationalbank gegenüber!»

«Sage mal, wie geht es eigentlich bei einer Pilotenprüfung zu?»
«Ganz einfach, fliegst du, fliegst du nicht, — fliegst du nicht, fliegst du!»

Fremdenführer: «Dies, meine Herrschaften, ist der größte Wasserfall
des Landes. Darf ich die Damen einen Moment bitten, die Unterhaltungen
zu unterbrechen, damit man das donnernde Getöse der zu Tal stürzenden
Wassermassen hören kann?»

Eriksen ist sehr mißtrauisch. Wenn er in ein Restaurant geht, heftet er
einen Zettel an seinen Mantel: Dieser Mantel gehört einem Mann mit einer
ansteckenden Krankheit.

Als er eines Tages wieder seinen Mantel anziehen will, hängt an seiner
Stelle ein Zettel: Mantel zum Desinfizieren abgeholt!

Zoologie schwach. Zeichnung von Brarci

F r a « / e i » : «We«« diese Tiger rede« könnte« /»
Wa r C e r.- «Dann wärde« he wahrschei«/ich rage« ; <Sie irre«, FraWei«, wir sind Löwe« /> »

Wiederholiger.
«Fäsi/zer Waher, ehr chönnet a/so choche »

«/awoh/, Farier /»

«/a, wässet d'r, 's Choche i dene gro/?e Chessie isch de nid e ro ei/ach /»
«/ha scho mangisch i größere g'chocheC /»
«War heif d'r g'chocheC ?»

«Aspha/t /»

Beim Heiratsvermittler. «Mein Herr,
die Dame hat einen reizenden kleinen Fuß!»

«Und der Mund?»
«Der ist auch nicht größer!»

Ackermann ist auf einer Geschäftsreise. Er bc-
findet sich in großer Sorge, denn zu Hause wird ein
frohes Ereignis erwartet. Endlich kommt das er-
sehnte Telegramm. Ackermann liest es und steht
wie niedergedonnert. Es lautet: «Gesunde Zwil-
linge. Morgen mehr.» "

Busse biegt um die
Ecke.

Busse trägt beide Arme
voll Pakete.

«Was hast du denn,
Busse ?»

«Einige Kleinigkeiten
für meine Frau !»

Der Freund staunt :

«Donnerwetter! Müßt
ihr aber einen tollen
Krach gehabt haben !»

Der Herr im
Hause. «Liebe Berta,
ich denke, wir wollten
heute abend ins Kino
gehen ?»

«Nein, Nikiaus, ich
habe inzwischen unsere
Meinung geändert.»

Der Schotte erzählte aus seinem Leben.
«In Paris habe ich allein für Trinkgelder drei Franken aus-

geben müssen!»
Der Freund fragte: «Wieviel Jahre waren Sie denn dort?»

«Bist du schon einmal vom Blitz getroffen worden?»
«Nicht daß ich mich erinnere.»
«Du erinnerst dich nicht?»
«Nein, wenn man fünfundvierzig Jahre verheiratet ist, ver-

gißt man solche Kleinigkeiten!»

«Fi war wander00// in der Schweiz

- and gejode/t hahe ich dach - das
ist «àWich gar nicht schwer, ich
hahe wich h/oß aa/ en Gip/e/ ge-
ste//t and immerza gera/e« ;

Ze//«/oid /
Zei/a — /oi — i — d /»
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